
Natur im Hügelland  
zwischen Rot und Wigger 

Samstag und Sonntag  
3. und 4. Juni 2023
Altbüron LU

Tage 
der 
Arten 
vielfalt
Fachleute erforschen  
die Natur und stellen sie  
der Bevölkerung vor.



ANREISE 
Das Infozentrum in der Mehr­
zweckhalle Hiltbrunnen in 
 Altbüron ist ab der Bushalte­
stelle Altbüron Hiltbrunnen in 
einer Minute zu Fuss erreichbar. 

DURCHFÜHRUNG 
Die Veranstaltung ist kostenlos 
und findet bei jeder Witterung 
statt. Witterungsbedingte 
Programmänderungen sind 
möglich.

VERPFLEGUNG 
Auf dem Schulhausplatz bietet 
Familie Büchler Naturprodukte 
vom Isehuet an.

vogelwarte.ch®

TRÄGERSCHAFT UND PARTNERHAUPTSPONSOREN

INFORMATION 
lebendigesrottal.ch/tag­der­artenvielfalt/

NaturReiden

Vernetzungsprojekte der Region:
Altbüron­Pfaffnau | Ebersecken­Schötz­West | Hinterland | Melchnau
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05 Altbüron ¤
Sonntag, 07.00 – 08.30 
«Piepmätze» 
Jetzt erfreuen sie uns wieder, die 
gefiederten Gesangskünstler in Feld 
und Wald. Mit Nicolas Haltiner und 
Christoph Furrer belauschen wir die 
Singvögel Altbürons.

06 Altbüron ¤
Sonntag, 09.00 – 10.00  
«Wildgemüse und Medizinal­
pflanzen» 
Fundgrube für Apotheker, Ärztinnen 
und Köche. Mit Regula Bieri lernst 
du schmackhaftes Wildgemüse und 
wertvolle Heilkräuter kennen. 

07 Altbüron ¤
Sonntag, 09.00 – 10.00/ 
11.00 – 12.00  
«Biber – Baumeister unserer 
Flüsse» 
Die Spuren des Bibers in den  
 Wässermatten sind unübersehbar. 
Mit Miriam Peretti suchen wir sie 
und lernen über die wichtige Rolle 
des nächtlichen Baumeisters der 
Natur. 

08 Melchnau  
Sonntag, 10.00 – 11.00 
«Paradies Fluebergweiher» 
Der Fluebergweiher wurde erst vor 
kurzem auf Initiative des Vereins 
«Lebendiges Rottal» gebaut. Ent­
decke mit Manfred Steffen dieses 
Kleinod und seine Bewohner.

09 Altbüron ¤
Sonntag, 10.00 – 11.00 
«Hasenklee und Wolfsmilch» 
Mitten in Altbüron, am Kapellhügel 
findet sich eine artenreiche Flora. 
Elisabeth Danner lässt uns die Far­
ben, Formen und Düfte erleben, die 
uns diese Blumen schenken.

01 Altbüron, auf Kapellhügel ¤
Samstag, 20.00 – ca. 22.00 
«Sonnenuntergang und <Abend­
sterne>» 
Durch die Spezialteleskope der 
Sternwarte Luzern lassen sich 
Sonnenflecken bzw. Explosionen 
am Rand der Sonne und die ersten 
Abendsterne beobachten. 
è nur bei guter Sicht und  
trockenem Wetter

02 Altbüron ¤
Samstag, 20.30 – 21.00  
«Glögglifrösche am Kapellhügel» 
Reine Glockentöne wie von Ausser­
irdischen – kaum zu glauben, dass 
diese von der kleinen Geburtshelfer­
kröte stammen. Markus Bieri stellt 
uns diese seltenen Amphibien vor.

EXKURSIONEN 
03 Grossdietwil, Kirche 
Samstag, 21.30 – 23.00 
«Flatterhafte Wesen»  
Du willst Fledermäuse in ihrem 
natürlichen Lebensraum unter 
fachkundiger Leitung  beobachten 
und belauschen? Gisèle Knüsel und 
Silvana Dober bringen dich auf die 
Spur der Flattertiere.

04 Melchnau, Festistrasse
Samstag, 22.30 – 23.30 
«Je später der Abend, desto 
 illustrer die Gäste» 
Sei dabei, wenn die Nachtfalter 
das Licht finden und ihre Schönheit 
offenbaren. Ladislaus Reser und 
Erwin Schäffer stellen sie vor und 
erklären ihre Lebensweise. 
è Anreise individuell

Fluebergweiher

Blumenwiese in Ludligen



10 Altbüron ¤
Sonntag, 11.00 – 12.00 
«Nymphen auf dem Sprung» 
Heuschrecken sind Hochsommer­
tiere. Die Jungtiere nennt man 
Nymphen. Zahlreich hüpfen sie 
durch die Wiesen. Dieter Thommen 
spürt sie auf und berichtet über 
deren faszinierende Lebensweise.

11 Melchnau (Spaziergang) ¤
Sonntag, 11.00 – 12.00
«Waldinsekten / Waldameisen» 
Der Wald ist ein kompliziertes 
 Beziehungsgefüge. Lass dir von 
Beat Wermelinger und René Felder 
erklären, welch wichtige Rolle 
Ameisen und andere Insekten darin 
spielen.

12 Altbüron ¤
Sonntag, 13.00 – 14.00 
«Wespenvielfalt» 
Marc Neumann nimmt dich mit 
ins Reich der Erz­, Schlupf­ und 
Darwin wespen. Über deren parasi­
tische Lebensweise kann man nur 
staunen.

13 Roggliswil  
Sonntag, 13.00 – 14.00 
«Auf gläsernen Schwingen» 
Glitzernd und bunt gefärbt schies­
sen Libellen über den Dürlefweiher. 
Ruedi Wüst und Adolf Geiser stellen 
dir diese faszinierenden Wesen vor.

Sonntag, 16.00 – 17.00 
«Schlussbouquet» 
Die Fachleute stellen ihre  Funde vor. 
Es erwartet dich ein kurzweiliger 
Überblick über die  Resultate der Tage 
der Artenvielfalt in Form von kurzen, 
spannenden Statements.

14 Altbüron ¤
Sonntag, 13.00 – 14.00/14.15 – 15.15 
«Kleintiere im Wasser» 
Nimm mit Markus Bieri die kleinen 
Wassertiere im Bach unter die Lupe 
und lerne, was diese über die Was­
serqualität aussagen.
è für Kinder ab 8 Jahren

15 Altbüron ¤
Sonntag, 14.00 – 14.45 
«Gefahr auf acht Beinen» 
Spinnen – diese hochspezialiser­
ten Jäger – sind seit Millionen von 
Jahren erfolgreich. Anna Stäubli 
entführt dich in die faszinierende 
Welt der Achtbeiner. 

16 Altbüron ¤
Sonntag, 14.00 – 14.45 
«Gepanzerte Wesen» 
Mit Michael Geiser stöberst du 
 einen Teil der riesigen Artenvielfalt 
der Käfer auf und erfährst etwas 
über ihre Bedeutung als Abfallver­
werter, Bestäuber und Jäger.

17 Grossdietwil  
Sonntag, 14.50 – 15.45
«Waldinsekten / Waldameisen»
Angaben zur Exkursion findest du  
bei der Nummer 11.

Schwarze Flockenblume

Geburtshelferkröte

Märzenschnecke

Eisvogel

Sonntag, 09.00 – 16.00 
«Ausstellung: Natur im Hügelland» 
Die BirdLife­Sektionen und weitere 
Akteure der Tage der Artenvielfalt 
präsentieren Aspekte der regionalen 
Natur und ihre Tätigkeit in einer leben­
dig gestalteten Ausstellung.

Altbüron: Mehrzweckhalle Hiltbrunnen und Schulhausplatz  

   Shuttlebus ab Mehrzweckhalle
¤     Start der Exkursion: Mehrzweckhalle


